
(Fig. 2.) Fritz uon Wiüe, Der üennhof bei ITlontjoie.

Berichf über die Ccüigkeit des ITluieums-Vereins
im S'ahre 1906.

Pon ITluieumsdirektor Dr. B. Schweiker.

fluch während des 3ahres 1906 war die 
Cäfigkeil des mufeums=Pereins eine lehr mannig= 
fache. Wie im uergangenen 3ahre fanden diesmal 
au^er der wechfelnden flusffeilung neuer 6emälde, 
Skulpfuren, 6raphik und Grzeugniffe des Kunff= 
gewerbes eine Reihe uon Sonderausffeiiungen ffaff. 
Zahlreiche flnkäufe wurden uon seifen Priuafer fowie 
uom ITlu[eums = Perein für die Periofung gemachf.

Die erffe Sonderausffeliung war uom flus= 
ffeüungsuerband Düffeldorf befchickf; uerfrefen waren 
folgende namen: max Clarenbach, flug. Deuffer, 
flndreas Dirks, Cheodor Funck, Grnff Bardf, 6erh. 
3anffen, Belmufh hiefegang, Erich nikufowski, 
Beinrich Offo, Wilh. Schmurr, Wilh. 5chneider=Didam, 
fldolf Schoenenbeck, max Sfern, 6uffau Wendling.

Der Februar brachfe drei gro^e Kollekfionen: 
BolIändiTche handrchaffen uon Profeffor ßans 
ßerrmann=BerIin, 6emälde mif mofiuen aus den 
fllpen und dem Orienf uon 6eorg macco=Düffe!dorf

und 6emälde fowie Zeichnungen des uerfforbenen 
Profeffor Bugo Knorr=KarIsruhe.

Darauf folgfe im Ulärz der künfflerifche nach= 
lafj uon fllfred mef3ener=Düffeldorf, deffen hand= 
fchaffen meiff flnfichfen aus der Schweiz und Cirol 
wiedergaben. Daneben waren haupffächlich hand= 
fchaffen uon Profeffor 6. Kampmann=Durlach und 
öemälde, namenflich Porfräfs, uon Profeffor fl. 
Frenz=flachen fowie eine Sammlung uon Cierbronzen 
uon m. meyer=Pyri(3 in Sfeglih beachfenswerf.

6in infereffanfes Bild neuerer holländifcher 
Kunft bof im flpril die „Sf. hukas=Pereinigung= 
flmfferdam", die 54 Werke gefchickf haffe. Zugleich 
war eine reichhalfige Kollekfion moderner franzö= 
fifcher 6raphik zu fehen.

Sn den mai bezw. Suni fielen die Kollekfionen 
der kandfchaffsbilder uon Profeffor Konrad Fehr, 
Friedenau bei Berlin, des Ulärkirchen Künffler= 
bundes und des junguerfforbenen malers Cheodor
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Winkel'DüIfeldorf, der Zeichnungen uon fllfred 
ßünfch-Dresden fowie des Pereins für Qrigincih 
Radierung in fllünchen.

Bierauf folgfen irn 5uli die Eifelbilder uon 
Profeffor B. uon Polkmann=KarIsruhe, im fluguff die 
ITlarinen uon Profeffor Willy Bamacher=Berlin und 
die Qollecfion des Infimisfes=Paris, im Sepfember die 
handfchaffen uon Frifz uon Wille=Düffeldorf und W.
3. Berfling'münchen, im Okfober bis flnfang üo= 
uember orienfalifches Kunffgewerbe und japanifche 
Kunffgegenffände in noch bedeufend reichhalfigerer 
Weife als im Zahr zuuor, die grof^en flnklang fanden.

flachdem das mufeurn wegen Reinigung 14 
Cage lang gefchloffen gewefen war, wurden die 
Perlofungsgegenftände ausgeffellf, die die ffaffliche 
Zahl uon 197 nummern aufwiefen. fluch diesmal 
war den Sewinnern die Wahl der 6ewinne innerhalb 
einer beffimmfen Klaffe freigelaffen, wodurch dem 
uerfchiedenen 6efchmack Rechuung gefragen wurde.

Die Dezember=flusffellung brachfe die KoIIek= 
fionen uon Bans Pölcker=Wiesbaden und Benry 
[iuyfen-Brasfchaef bei flnfwerpen fowie einen Ceil 
des künfflerifchen nachlaffes uon Bildhauer Pro= 
feffor Karl Krauf3=flachen und maler Profeffor 
fllberf Baur-Düffeldorf.

Zur flusffellung kamen im ganzen 1196 OeI= 
gemälde, flquarelle, Paffelle und Bandzeichnungen, 
77 plaffifche flrbeifen, 646 nummern graphifche

Werke (Radierungen Bolzfchniffe, Sfeinzeichnungen 
u. dgl.), 887 Sfück kunffgewerbliche Gegenftände, 
alfo insgefamf 2806 Gegenffände.

Folgende hier anfäffige Künftler und Künff» 
Ierinnen ffellfen im Zahre 1906 im Rlufeum aus: 
Die Damen Fräulein flnna Böing, Iiilly Rohmer 
und Berfa uon Waldfhaufen, die Berren fl. Beiffel, 
Uh. Bienen, 6. Binfernagel, P. Bücken, 6. uon den 
Drifch, m. Umonds=fllf, Profeffor fl. Frenz, K. 3. 
6ollrad, 3. Kalkbrenner, 6eh. Bauraf W. Keller, 
6, Klinkenberg, Profeffor K. Krau^, fl. Krebs, fl. 
Liefailleur, Li. Piedboeuf, 6. uon Refh, 3. Sommer, 
Bofjuwelier B. Sfeenaerfs, 6. Wilberf, Stiffsgold» 
fchmied fl. Wiffe.

Führungen uon Schulen, Pereinen und für 
mifglieder des Rlufeums=Pereins wurden 41 abge= 
halfen. Bieran befeiligfen fich 785 Perfonen.

Die Befucherzahl war annährend diefelbe wie 
zuuor: 36626 (36842 i. 3. 1905), 6478 (5343) 
hieruon waren mifglieder des mufeurns=Pereins, 
au^erdem wurden 3206 (3842) Karfen zu 25 Pfg. 
und 1040 (1222) zu 50 Pfg. gelöff. Die Zahl der 
mitglieder haf in diefem 3ahre die Böhe uon 
857 (850 i. 3. 1905) erreichf.

Der 6efamfwerf der uerkauffen flusffellungs* 
objekte befrug 10 077 LRark, wouon 3540 mark 
auf flnkäufe des mufeurns und des fllufeums* 
Pereins für die Perlofung entfallen.

(Fig. 3.) 6. liebrechf, Schwcibifches Sfädfchen.

10


